
am 5. Juni 2013, 10 bis 16 Uhr 
MHH Hannover, Carl-Neuberg-Straße 1, Hörsaal C

Passt in einen Fensterumschlag

oder faxen an: 0511 / 1 21 05 30,

online über www.arbeitundleben-nds.de,

per Mail bitte an Sarah.Dziub@aul-nds.de
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Tagungsort
Medizinische Hochschule Hannover, 
Carl-Neuberg-Straße 1, 30625 Hannover, 
Hörsaal C, Geb. J 2, Ebene H0, Raum Nr. 1170. 

Lageplan unter http://www.mh-
hannover.de/lageplan.html

Anreise Stadtbahn-Linie 4 Richtung Roderbruch
oder Buslinien 123, 137, Haltestelle »Medizinische
Hochschule«. Wir empfehlen aufgrund der
Parkplatzsituation dringend, mit öffentlichen
Verkehrsmitteln anzureisen. Die MHH-Parkplätze
sind kostenpflichtig.

Freistellung Für Betriebs- und Personalräte
besteht für diese Veranstaltung die Möglichkeit
der Freistellung nach § 37,6 BetrVG, § 40 i.V.m. 
§ 37 NPersVG.

Anmeldung bitte bis Mittwoch, 22.5.2013 
bei Arbeit und Leben Hannover

Tagungsgebühr 45 Euro pro Person.
Bitte überweisen Sie die Gebühr zeitgleich 
mit Ihrer Anmeldung auf das Konto von 
Arbeit und Leben Hannover, 9 47 02 00, 
Bank für Sozialwirtschaft, BLZ 251 205 10.

Bitte geben Sie unbedingt Ihren vollständigen
Namen, Ihre Adresse sowie als Verwendungs-
zweck »05.06.2012, Unternehmenskultur, 
KT 186200, Nachname« an.

Wir weisen explizit darauf hin, dass Sie bis zum
Eingang der Tagungsgebühr nicht als angemeldet
gelten.

Anmeldung bitte bis 22. Mai 2013 Weitere Informationen

Kooperationsstelle Hochschulen & Gewerkschaften Region Hannover-Hildesheim
www.koop-hg.de • verantwortlich: dagmar.borchers@zel.uni-hannover.de 
Titelfotos: Jürgen Acker + Silke Kaiser / pixelio.de 
Herstellung: freeStyle grafik + unidruck, Hannover

Wertschöpfung und Gesundheit
durch wertschätzende
Unternehmenskultur?

Bildungsvereinigung 
Arbeit und Leben 

Niedersachsen
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Wertschöpfung und Gesundheit durch 
wertschätzende Unternehmenskultur?

Ebenso wie das Durchschnittsalter der Bevölke-

rung steigt, »altern« Betriebe. Dies erfordert oft-

mals neue Denkweisen, um Personal (gesund) zu

(er-)halten, wie etwa ein effektives Gesundheits-

management. 

Doch kann erfolgreiches Gesundheitsmanagement

abgetrennt von einer wertschätzenden Unter-

nehmenskultur betrachtet werden? Ist seine Wirk-

samkeit nicht auch eine Frage der Motivation von

Mitarbeitenden – die, neben anderen Faktoren,

wesentlich von der Wertschätzung abhängt? 

Es könnte lohnend sein, diesen Zusammenhang

näher zu beleuchten. Zum einen für gesunde und

motivierte Beschäftigte. Zum anderen aber auch,

weil eventuelle Auswirkungen auf die Wertschöp-

fung eines Betriebes angenommen werden dürfen.

Prof. Bernhard Badura von der Universität Bielefeld

sieht Unternehmenskultur als Nährboden für ge-

lungene Gesundheitsförderung im Betrieb. Es gibt

aber auch Wechselwirkungen: Eine gute Gesund-

heitsförderung wirkt sich offenbar positiv auf die

Unternehmenskultur aus. Die betrieblichen Vorteile

laut Badura: motivierende Arbeit, Mitarbeiter/

innenbindung und Wettbewerbsvorteile. 

Unter anderem mit Prof. Badura selbst möchten wir

auf dieser Tagung den Zusammenhang zwischen

Unternehmenskultur und Gesundheitsmanagement

näher beleuchten.

Hiermit melde ich mich verbindlich für die 

Fachtagung »Wertschöpfung und Gesundheit ...« 

am Mittwoch, den 5. Juni 2013, Hannover, an.

Name ___________________________________________________

Vorname ________________________________________________

Firma/Institution ________________________________________

Straße ___________________________________________________

PLZ, Ort _________________________________________________

Tel. ______________________________________________________

Fax ______________________________________________________

Mail _____________________________________________________

Ort, Datum _____________________________________________

Unterschrift _____________________________________________

� Ich kann leider nicht teilnehmen, bin aber an
weiteren Informationen/Einladungen interessiert.

Haben Sie in ihrem Unternehmen eigene interessante
Ansätze, die es lohnt weiter zu verbreiten? Melden Sie
sich bitte bei uns. Wir setzen uns gerne mit Ihnen in
Verbindung. 
Kontakt: dagmar.borchers@zel.uni-hannover.de

Fachtagung am 5. Juni 2013 Anmeldung bitte bis 22. Mai 2013

Programm

10.00 Uhr Begrüßung
durch den Präsidenten der MHH, Prof. Dr. Christopher
Baum, sowie Dr. Dagmar Borchers, Kooperationsstelle
Hochschulen & Gewerkschaften

10.15 Uhr Wertschätzende Unternehmenskultur und
Gesundheitsmanagement aus Sicht Guter Arbeit
Yasmin Fahimi, Ressortleiterin Politische Planung IG BCE 
in Hannover

11.00 Uhr Kaffeepause

11.15 Uhr Führung, Gesundheit und Produktivität
Prof. Dr. Bernhard Badura, Universität Bielefeld,
Fakultät für Gesundheitswissenschaften

12.15 Uhr Wertschätzende Unternehmenskultur und
Gesundheitsmanagement zusammen entwickeln 
– wie kann das aussehen?
Dr. Bodo Wiechmann, Freier Unternehmensberater

13.00 Uhr Pause und Imbiss

13.45 Uhr Good Practice
Vereinigte Schmirgel- und Maschinen-Fabriken AG (VSM),
Hannover, Jürgen Wilkens (Betriebsratsvorsitzender),
Fritz Kelle (Personalleiter)

14.15 Uhr Good Practice
Medizinische Hochschule Hannover, Michael Born (Leiter
des Geschäftsbereichs für Personal und Recht, MHH)

14.45 Uhr Kaffeepause

15.00 Uhr Good Practice
Daimler Logistic-Center, Jens Beltin (Leiter Transport-
management, Reklamation & Projekte), Arvids Kluge
(Betriebsrat)

15.30 Uhr Diskussion

16.00 Uhr Ende der Veranstaltung
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